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5 |22.
lieber, bin wohl und recht fleißig, bei hellem aber ſehr kühlem Wetter. Bitte viel-
mals ſchicken Sie mir recht bald hieher – ich habe in den Abendſtunden gar
nichts zu leſen – womöglich: H. MANN, HERZOGIN, I u. II (BD III VENUS habe ich)
und das Heft der Zukunft, worin H. über ELEKTRA ſchrieb. Wenn das nicht mög-

10 lich, ſo vielleicht »JAGD NACH LIEBE«. Voraus dankend, von Herzen
Hugo.

P. S. Eben komt die »Zukunft«, alſo die nicht.
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12 P. S. … nicht. ] quer am rechten Rand

Erwähnte Entitäten
Personen: Heinrich Mann
Werke: Die Göttinnen oder Die drei Romane der Herzogin von Assy, Die Jagd nach Liebe, Die Zukunft, Elektra, Elektra.
Tragödie in einem Aufzug
Orte: Bahnhof, Edmund-Weiß-Gasse, Venedig, Wien, XVIII., Währing, Österreich
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